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und oon Siplomaten geleitet hat
niemals dem 23olke ©lück gebracht, hat ftets
ihm nur Clnheil bereitet. ©in diplomatifcher
Sonderputjch ift diefe gan3e ßrhebung,
gar bald ging fonft ihr Sptrcftigc futfeh
durch ihre tnrannifche Strebung. Ob Nikolaus,

2ïïichael, Tlikolajeroitfch 's bleibt alles
doch in tyrannîs und dos Cand roird
regiert nach altem ÎKitfch und roeifr dabei,
roie es dran is.

Sind gar die Süden in fremder ßand,
in englifch-fran3öpfchen Ôingern, als fremd-
ländifches ©ängelband bei fremden 23olks-

be3roingern, dann ift's nicht die r i ch t i g e

SKeoolution, dem Cand und dem 25olk 3ur
©hre, das abfchüttelnd alle Schmach und

fiohn, der 2<nechtfchaft fich erroehre,

oon fich aus die 3ioilifation und
Aufklärung roill finden: das kann nur
ureigene Keoolution durch Opfermut und
Cleberroinden, roenn es frei oon Sklaoerei
und Örohn, die rechte 2<ultur roill gründen,

durch 28ahrheit und Aufklärung,
Stecht, roie durch Pflicht, fo bringt es ein

Sollt 3ur (Erhebung; der 2Bille nach ©utem,
das Streben nach Cicht, das führt es 3ur
Tleubelebung. 2Senn der ruffifche Sauer
ßnmnen fingt. nicht roenn die 2ïïarfeillaife
erklingt. erringt er fich Sreiheit und Srieden,

dann findet er 2Sohlfahrt hienieden.

Srum packe es recht an, du ruffifches 23olk,

dann gehft du dem Siege entgegen,

dann leuchtet gar bald aus der dunkelften
2Bolk' dir und dem Cande der (Segen.

Sem «-Despotismus ein pereat! ©in ßoch
jedem Sreiheitsbeftreben Sann blüht und

gedeihet jedroeder Staat, bringt neues
Söerden und Ceben! s.

Jalfd) oerftanden

©efchäftsinhaberin: ©rete, roas roaren
Sie eigentlich für ein albernes, ungefchicktes
Sing, als Sie oor 3tt>ei fahren bei mir in
die Cehre traten! 3et)t haben Sie jlch
roirklich fchon oieles angeeignet. Stimmt's
nicht?!

©rete: O nein, 2ïïadame, gar nicht fo oiel,

nur 3roei 25lufen! ^usdo

B

Dnrlprja Fc-nannlfl' Spezial WeinrestDurarit
jUUUÜgCl LOpailUlU 34 Oberdorfstr, ¦ ZÜRICH Oberdorfstr. 34

JAIME BASERBA

IUI-
Grossier uni

schonst. Garten

Zürichs

Unterstrass, Weinberg- Kinkelstrasse
Haltestelle Linie 7 und 22

Tägl. reiche Auswahl in kalten u. warmen Speisen

S£ Zwei grosse prima Kegelbahnen
Telephon 26.31 1520 Inh.: H. Baur.

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnan

9mT &uto üuclio. ftg
Mittagessen von Fr. .80, 1. an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen
1615 Tll. Popp.
Restaurant
BELLEUUE
Milirärstrasse 16

bei der Kaserne 1623

ff. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
Ia Flaschen- u. offene Weine

fl. Froidevaux-Meiier

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal
ff. Hürlimann-Bier

hell und dunkel
Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags
KONZERT

Es empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr. Küchenchef i. Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

Restaurant

Niederdorfstr. 62
ff. Uetliberg-Bier

hell u. dunkel

Samstag
und Sonntagüonzert

Karl Rüttimann
Coifteur

1601

TRINKT

A)ösT

Obstbranntwein Kirsch
Preislisten Leihgebinde
Höchste Auszeichnungen!

mit girma liefert
3eangrei),23ud>
brudterei,3ürid).

Besuchen Sie in Zürich *
das altbekannte

Café Zwinglif* Rindermarkt 20, Zürich 1. J
Nur prima Weine

Mittwoch u. Freitag Konzert
- S. HUGO, Wirt *1724

Xaverna Espafiola
Zürich S, Konradstr. 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jaques Llorens.

JEZ-OillstrM.**«« 18, VSVAiMC-il 4L ft
Outer Mittagtisch von 90 Cts.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszelt
S Prima Endemann-Bier, hell und dunkel GH

För Vereine stehen separate Lokale zur Verfügung Li

^ Höfl. empfiehlt sich 1555 K. SPECKER und Frau, g
?Bcji^BcitsjBCiMBcir^DBcjra

Grosses Garten-Restaurant
Forchstrasse

Linie 2

Kaffee eomplet Fr. 1.20, Portion 50 Cts. Tee, Chocolade, täglich
frisches Gebäck. Alkoholfreie Getränke.

KUche und Keller in bekannter Büte!
H. Stadler-Bertsehe,

1650 früher ,,z. Rigiblick".

AlteTrotte, Höngg
BBT Zürichs beliebter Ausflugsort Wl 1741

Grosse Theater- und Gesellschaftssäle; sonnige Lage.
laTiroier. Reale Landweine. Utobier. Gut bürgeri. Küche.
Telephon 70. Familie Schmid-Schneider

f Mühlehalclen Höngg I
Schöne Tanz- und Gesellschaftssäle. Kegelbahn.
Reichhaltige Speisekarte. Spezialität: Bauern-
speck u. Schinken. Reale Weine. Hürlimannbier

Treichler-Steinmann. 1527 °

Alkoholfreies Restaurant
; Höngg, bei der Kirche :

Kaffee, Tee 10 Cts.; Chocoladß 20 Cts.

Täglich frisches GebäcK zu 20 Cts. :-:
Geleitet nach dem Vorbild
des FrauenuEreins Zürich.

Der Frauenverein
Höngg.

& Café - HeSfâ

^ Seebacherhof" ^
Zürich - Seebach Tramhaltestelle

Täglich : Küchen-Spezialitäten
«Saal für Anlässe
Wunderschöner Ausflugsort

1726 Frau J. Bindschädler n. Töchter.

Cniauorte liefert tnnert httrjefter Srift öle
U U W I 19 «uchörurüerei biefes «lottes.

BAS EX
Café

Basler
Bierhalle I. Ranges

Wein

Rebleuten Zunft"
Gesellschaftssäle

Frelestr. 50

Gasthaus zum Hirschen
Kleinbasel 161

beim alten Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6

Jeden Sonntag von 4 bis 10 Uhr 0mT Tanz-Unterhaltung
Prima Ballmusik Flotte Gesellschaft Reelle Weine

Gute Küche Zimmer von Fr. 1.50 an.
Es empfiehlt sich bestens F. Mulisch, Chef de Cuisine.

Altschweizer Wein- u. Bierstube
zum

Gifthüttli
(beim Marktplatz)

Selbstgezogene Weine - Gutgepflegte Küche
Restauration à la carte

:: Saal für Vereins- und Familien-Anlässe ::

Telephon 611 PAUL WEISS, Chef de cuisine

Konzerfhalle St. Klara
1692Clarastrasse 2, Basel

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

AÜTO
1616Hochzeits-

Privat- und

Spazierfahrten

ZÜRICH :-: TELEPHON îos- und
Nachtbetrieb FA il RTE N

unö von Diplomaten geleitet kat
niemals dem Boike Glück gekrackt. Kot stets

ikm nur tUnkeil bereitet. Ein clipiomatiscker
Sonclerputsck ist cliese ganze Erbebung.
gar balcl ging sonst ibr Prestige sutscb

clurck ikre tgranniscke Strebung. Ob Nikolaus.

Nlickaei. Nikoiajewitsck 's bleibt alles
ciock iri tyrarrois " uncl clas Lanci wirö
regiert nock altem Ritsck uncl weiß clabei.
wie es clran is.

Sincl gar öie Säöen in sremöer t?anö.
in engliscb-sranzösiscken Singern. - als sremö-
länöisckes Gängeibanö bei sremöen Bolks-
bezwingern. öann ist's nicbt öie r i ck t i g e

Revolution. öem Lanö unö öem Volk zur
Ekre. öas abscbüttelnö alle Sckrnack unö

kZokn. öer Rnecktsckast stck erroekre.

von sick aus öie ^Zivilisation unö
AusKlärung wi» sinöen: öas kann nur
ureigene Revolution öurck Opfermut unö
tUeberwincien. wenn es frei oon Sklaverei
unö Srobn. öie recbte Rultur wi» grün-
öen. öurcb Wabrbeit unö AusKlärung.
Recbt. wie öurcb Pslicbt, so bringt es ein

Bolk zur Erbebung: - öer Wille nacb Gutem.
öas Streben nacb Licbt. öas sübrt es zur
Neubelebung. Wenn öer russiscbe Bauer
Kgmnen singt. nicbt wenn öie Marseillaise
erklingt. erringt er sicb Sreibeit unö Srie-
öen. öann sinöet er Wobisabrt nienisöen.

Drum packe es recbt an. öu russiscbes Bolk.
öann gebst öu öem Siege entgegen.

öann ieucbtet gar balö aus öer öunkeisten
Wölk' öir unö öem Lanöe öer Segen.

Dem Despotismus ein pereat! Ein t?ocb

jeöem Sreibeitsdestreben Dann biübt unö

geöeibet jeöweöer Staat. bringt neues
Weröen unö Leben! -z,

Jalsch verstanden

Gesckästsinkaberin: Grete, was waren
Sie eigentlicb sllr ein albernes, ungescbicktes

Ding, als Sie vor zwei Iabren bei mir in
öie Lekre traten! Jetzt kaben Sie sick

wirklià sckon vieles angeeignet. Stimmt's
nickt?!

Grete: O nein. Nlaöame. gar nickt so viel.
nur zwei Blusen! ^u-on

knàîi k<înîmnlî!à Willi WnmtMgiit

Will-
iNà villi

Mii8t. kà

Haltestelle l.!rrie 7 unci 22

làgl. reieks ^U8>vski in ksitsn u. warmen Speisen

Ivlepkon 26.31 1520 Ink.: N. vsur.

iMkokolfreîes kvsîsuirsnt
<?eroedtis:l!eitssk.ssö Ar. K dein, IZsknkot' Leioau

MttaZvsssn von t?r. .80, 1.^ sn unà i?r. 1.5V, sowie
rsickksltijzs ^.bsnäplsttsn. Kalte unä vsrrns Lpsissn

2U jeäer ^sgss^sit. leisen« Xonäitorei.
^Ikokvltro!« >Vsins in sllen Lorten, in i?l. unä okksn
SIS I-<?r»r>.

lîsstsursnl

bei cler Kaserne 1623

kk. Keiles uncl clunitles Lier
Lute lislte u. «urme 8peisen
Is ^Issciien- u. okkene weine

kl. ?rotÄevuux-Neiisi'

Kl-okocjil"
l.sngstr., ^liriok 4

I»su rsnovisrtss l.oksl
ff. biüriimsnn-IZisr

Keil unä ciunks!

Qutsr lvtittsgstisc-k
2U mssslgsn r--rsissn

^sLonntsgs u. Oonnsrstsgs
»< O I>t 2! H r^î lKs smpkisklt Siek kökiiekst
Oer nous >/VIrt

l.i>nAjâbr. Küctiencliek I. Kestzurznt
âu Word unà St-ànnâtiok. 1602

r?sstsurgnt

Kieäsräorkstr. 62
kk. IIstliksrA-IZisr

ksll u. äunlcsl
cu

Lsrnsts-z
unä Lonritss

1^ on SI s> » î
Xsrl küttiinsnn

I60l

Odstbrsnn.vvsin Xirsok
r^rsisliston Usikgsblnäs
I-idc-ksts /-.uszisioknungon!

mit Firma liefen
JeanFren.Buch-
druckerei.Jürich.

»»»»»»»»»»»»»»»»»
î kkSlilîlliîil 8lk ill ?iilil!ll L

»Lass ?^ingli»
^ I?inàermârkt M, ?ii>-ivn t. ^» I^ur prims V^sins »
è Uàlllîll U. i/lkilszKMkil îî s. nvoo. V!rt à1724

Häverns i^8paN0la
Gurion S, i(0lIfSll8tf. 13 Vor-Ügiic-Ks spsnisoks
Wsins " ksits Spsissn " UsqULS l.Iorens.

lü «Zuter Mlttaxtlscti von S0 ci». lü
Kslte unà wsrrne Speisen nu lecker ?sxe»nelt lHl

lll prims Lnckemsnn-Kier, kell unck ckunkel ll!
ü r^ür Vereine »teilen »epsrste I.oksle nur Veriüxunx
^ Nökl. emptlenlt »Ick ISSS K. SPLciil-k unck rrsu. ^

Lrossvs Lai'ten kestsursnt
i^orciistrasse

l.imo 2

Kittes evmpiet I>'r. I,2N, Portion SN vts. ?ee, Lknecààs, tüxzlieli
kriselies Uekiiek. àiicoiioikreis (Zstriinke.

lXtlvnv unil! tTsIIor in ootilsnnter vlltv!
N. Sia«I>>si'»vvi>t»vI>»,

IKM kiiiner kixibliek".

/Xltslt-otts, l^öngg
V>f^ Tiii>ivlis belîedtvn ku»iflugso>»î M> 741

Orosss lksstsr- unä (Zssslisoksktsssis: sonnlgs i.sgs.
Islirolsr. rassis ^snä^sins. Utobisr. Out bürgsrl.Xüc-ko.
relepkon 70. r-milis Sokmili-Sonnsilisn

Multleltàn ' ttönss ^

m Loköns 'i?!tn/.- Ullä (FSLöllsokkiktssülö. i<sizslbs.ko. r^
m iisiokkl>.Itii><; t->i>si8vli!rrts. Lps^islitàt: tîànsrn- m>

siisek u. ^ekinkeii. kss-ls ^Vsins. Ikürlimsnnkier ü>

?reicK1ei-8te!nnisnn. 1L27 ^
czLiriciiiiriiiiciiiillliiiiiiiicill

l-iängg, nei àt' t<it'ctilZ ^

rizssee. les 10 Lts.; Lnuccilà ?0 Lts.
ràgllcii sr!sclies tZebâcli ?u 2V Lts. :-:

von k>»uonvoi'>sin

7sglïlîl, : lXllvI.vn Spv-.slitâten

Munilorsenvnsr «u»flunsor« î

1726 ?r»u ^. tZinäsokitäler u. ?iivktei'.

ifì»FM»»>»MH»«»ê liefert innert kürzester Frist die
U-ilWII»! Buchdruckerei dieses Blattes.

M^^ì. 8 I?) I>
Osts

Ssslor
tZisrksIIs I. k?sngos

Wsin

QsssIIsoksftssäis
r relestr. 50

beim alten lZaä. kaknkok Irarnlinie 2, t, 6

^eàen Sonntag von 4 dis 10 Mir DM' irani»Unt«i>I,aItung
priinn. IZ^ilmusilc ?Iotte <Zsseii«cdl>,kt Rselis >Vs>ue

Suis iiüodo Ximmsr von I?r, 1.M s.o.
Ls empklektt sied bestens Itzlulislîk, Lkst àe cuisine.

Sittkllttli
tdeirn iNsrktpIsii)

Seldstgeiogene U^elne - Sutgepflegte Xücke
lîestsui'stion à Is csnîe

:: Sssl iür Vei-eins» uncl fsmilien-AnIässe "
r-I-pnon eil PKUl. wmss, c>>«» ck«! cuisine

Iionz.erii,s»v St. Ilisrs
IL!>2(IiZrs5trîZ55« 2, kiZ5eI

lâzlîck zro55e Monierte - llr-tklsszize lruppen- u.
5peiiaIitâten-Iîn5«mI,Ie5 :: /nittsz- u. 6ben<t-IÎ5s«n
Reicks Iaze5Ksrt«. Inksber rt.IkônvWâlcki.
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